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(308) Nr. 243 «x 1900.
Goncurs-Ausschreibung.

I m Vereiche der l. l. Finanz»Direction in
Laibach ist eine Finanzwach«Commisszrsftelle in
der X. Rangsclasse mit den systemisierten Be«
zügen zu besehen.

Vewerber um diese Stelle haben ihre Ge«
suche unter Nachweisung der vorgeschriebenen
Erfordernisse, insbesondere auch der vollständigen
Kenntnis beider Landessprachen in Wort und
Schrift, im vorgeschriebenen Dienstwege

b i n n e n v i e r Wochen
beim Präsidium der l. l. Finanz-Directisn in
Laibach einzubringen.

K. l . Flnllnz«T>i«ction.

«aibach am 8. Jänner 1900.

(68») 2 - 1 Präs. 3482
12/99.

Amtsdienerstelle
beim l. l. Bezirksgerichte in Rabmannsdorf,
eventuell bei einem anderen Gerichte. Gesuche sind

bi« zum 3. F e b r u a r 1 9 0 0
beim k. t. Landesgerichts'Präsidium in Laibach
einzubringen.

Üalbach am 1. Isnner 1900.

(19S) Pr«s. 141
4c/00.

Eoncurs-Ausschreibung.
Oerichtsdienerftelle beim Vezillsgerichte Nr«

noldstein, eventuell bei einem anderen Gerichte
zu besehen.

Gesuche unter Nachweis der Sprachlennt»
niffe

bis zum 16. F e b r u a r 1 9 0 0
an das Landesgerichts-Pläsibium Klagenfnrt.

Bewerber, welche nicht schon im Staats-
dienste stehen, haben außer dem Nachweise ihrer
bisherigen Veschästigung auch den Heimatschein
und ein ärztliches Zeugnis über ihre Dienst«
tauglichleit beizubringen.

«lagenfurt am 13. Jänner 1900.

(227») 3 - 1 g. 51V.Ech.N.

Concurs-Ausschreibung.
An der auf zwei Classen erweiterten Volks«

schnle in Vanjalola wird die Leiter» und L'hrer»
stelle mit den systemisierten Vezu^en, mit welchen
auch die Naturalwshnung verbunden ist, zur
definitiven Vesehung ausgeschrieben.

«Nehürig instruierte Gesuche sind
bis z u m 3 1 . J ä n n e r 1 9 0 0

im vorgeschriebenen Wege hieramts einzubringen.
K. l. Bezirksschulrath wotlschee am 13t«n

IUnn« 1900.

(227) 3 - 1 g. 5 1 B . Sch.«.
Voncurs-Ausschrcibung.

An der auf zwei Classen erweiterten Volks«
schule in Vanjalola wird die zweite Lehrstelle
mit den systemisierten Bezügen, mit welchen
auch die Naturalwohnung verbunden ist, zur
definitiven, eventuell provisorischen Besetzung
ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s zum »1. J ä n n e r 190N

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Vezirlöschulrath Vottschee am 13ten

Jänner 1900.

(228) Präs. 187
12/00.

Concur s-Ausschrelbung.
Beim l. l. Bezirksgerichte Wippach ist eine

Gerichtsdienerftelle mit dem Gehalte jährlicher
800 K und 20proc. Nctivitätszulage und dem
Ansprüche auf Dienstkleidung nach den bestehen«
den Vorschriften erledigt.

Vewerber um dieselbe, eventuell eine durch
deren Vesehung bei einem anderen Bezirks«
gerichte frei werbenbe Gerichtsdienerstelle haben
ihre Gesuche

bis zum 19. F e b r u a r 1 9 0 0
beim l. l. Lanbesgerichts»Präsidium Laibach im
vorgeschriebenen Dienstwege einzubringen und
n denselben außer den sonstigen Erfordernissen
für eine Gerichtsdienerstelle auch die Kenntnis
der slovenischen Sprache nachzuweisen.

Laibach <un Ib. Jänner 1900.

(202») 2 - 1 "Präs. 116
12/99.

AmlsdienersteUe
beim l. l. Bezirksgerichte in Loitsch. eventuell bei
einem anderen Gerichte.

Gesuche
bis zum 16. Februar 1900

beim l. l. Landesgerichts.Prästdium Laibach ein»
zubringen.

Laibach am 12. Jänner 1900.

(143) 3 - 3 I^1841V.Ech.R7
Voncurs-Ausschreibung.

An der einclassigen, nunmehr auf zwei
Classen zu erweiternden Volksschule in Fara«
Vas wird die zweite Lehrerstelle mit den syste«
misierten Iahresbezügen für eine männliche oder
weibliche Lehrkraft zur definitiven, eventuell pro»
visorischen Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bi« zum 3 1 . J ä n n e r 1900

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. l. Vezuesschulrath Eottschee am 2te>«

Jänner 1900.

(3180) —3 g. 1849 ex 1899.
Eoncurs-Ausschreibung.

An der einclassigen Volksschule in 3iol> wird
die Lehrer« und Leiterstelle mit den systemisier«
ten Bezügen zur definitiven, eventuell proviso«
rischen Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis zum 1. F e b r u a r 1900

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
lt. l. Vezirksschulrath Wottschee am bten

Jänner 1900.

(w?s3-3 Nr?8.
Goncurs-Ausschreibung.

An der vierclassinen Volksschule in Maria«
feld ist eine Lehrstelle mit den systemmähigen
Bezügen definitiv, eventuell provisorisch, jedoch
nur an eine männliche Lehrkraft zu vergeben.
Die gehörig instruierten Gesuche sind im Dienst,
wege

b i s 3 1 . J ä n n e r 1900
Hieramts einzubringen.

K. l. Nezirlsschulrath Umgebung Laibach
am 4. Jänner 1900.

(32) 3 - 3 ^räs. 2708
4 »/98.

Concurs-Ausschreibung.
Beim t. l. Bezirksgerichte Gottschee ist eine

Gerichtödienerstelle mit den Bezügen der vierten
Gehalts« und Ortsclasse und der Amtskleidung
in Erledigung gekommen.

Vewerber um diese, eventuell um eine bei
einem anderen Bezirksgerichte srei werdende Oe«
richtsdienerstelle haben ihre vorschriftsmäßig be«
legten Gesuche unter Nachweisunq der Kenntnis
der deutschen und der slovenischen Sprache in Wort
und Schrift im vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 1. F e b r u a r 1900
beim l. l. Kreisgerichts «Präsidium Rudolsswert
einzu bringen.

». l . Kreisgrrichts-Präsidlum.
Rubolfswert am 31. December 1899,

(14?) 3 - 3 g. 14.273 6e 1899.
Concurs - Ausschreibung.

Vom gefertigten Landesausschusse wirb die
DiftrictsarzteSstelle in E i s n e r u mit dem
Iahresgehalte von 1600 « und der Ausbesserung
von 600 K aus der Distrlctscasse ausgeschrieben.

Vewerber um diese Stelle haben ihre
Gesuche

bis zum 3 1 . J ä n n e r 1 9 0 0
an den gefertigten L^ndesausschllss einzusenden
und in denselben das Alter, die Berechtigung
zur Ausübung der ärztlichen Praxis, die öfter«
reichische Staatsbürgerschaft, physische Eignung,
moralische Unbrscholtcnheit, bisherige Verwen«
dung und Kenntnis der slovenischen und der
deutschen Sprache nachzuweisen.

Beigefügt wird, das« nur solche Vewerber
beriillsichtl^t werden, welche mindesten« eine zwei«
jährige Vpitalspraxis nachzuweisen in d«r Lage

sind. I n den Gesuchen wolle erklärt A '
die Bewerber eventuell auch eine andere 8«
arztessteLe in Krain übernehmen wül^«

««Wischer Laudesausschuss'
Laibach am 10. Jänner ! U ^ > ,

(141) 3 - 3 ^

Kundmachung. ^
Die Erträgnisse der « d e l s b e r ^ /

ten» und der Kranz M c t e l l o ' j c h ^ ^
den««tistnnaen für das Jahr I ^ N
37 ft. 80 kr. ^ 75 X 60 l, sind stip^v
am 11. März 1900, d. i. an den, ^ „
baS Jahr 18b? fallenden Besuche«^"
beiger Grotte durch Ihre Majestäten ^ °
und die Kaiserin, an im A l l e r h M ^
invalid gewordene Krieger zu verthei l ,
in einem Invalidenhause nicht unterge^.

Zum Grnusse der Adelsbergel ^
stiftuna sind in Adelsberg geblntigt'H
nusse der Franz Metello'schen V'« j
Nassensuh gebürtige, dann bei Ä W
in urain überhaupt gebürtige Invalids j

Gesuche um Brtheilnng cms ^
nissen dieser beiden Stiftungen sl",,/.»i
Geburtsscheine, dem Nachweise über d ^ ,
österreichischen Kriegsdienste, die ^ ^
die Vermögens« und Einlommensvel? jl»
belegen und im Wege der politisV" ^
behörden bis zum <

10. F e b r u a r l!>00 ^
bei der l. l. Landesregierung e i n M ' . ^

Von der l. l . Landesregierung U
Laibach am 9. Jänner lU" ^

. A/

Razglas. J
üoneske lnvalidikih »V%«r

•tojnske jam« in Fron *f*-Jj. *
leto 1900., vsaka v znesku •>'fy/,0
-- 75 K fit) h, je po ustanovilu d o j# i )
1900., t . j . na tisti dan, ko »j*7. pf
čanntvi cesar in cesarica leta 1° -|,
Postojnsko jamo, razdeliti voja^jsl»"
v NajviSji službi onemogli, pa n ' 8 ' fl
v nobeni invalidski hiSi. iö^'r

Pravico do ustanove ^° s •% d" JJ
irnajo v Postojni rojeni, pr»v l jio^.
ciäka Metelka ustanove pa v-s|jfli

JI

rojeni, in kadar teh ni, na Kra°J t

rojeni invalidi. ,k(?v ' ^
Proänje za podelitev d o l l °^jn" Ju

ustanov, katerirn mora biti P^ij;,|ii V:
list, dokazilo o prebiti avs»^rtfy
službi, o invaliditeti in o PreI," jjti r ^
dohodninskih razmerah, je v l a

tidnih okrajnih oblastvih «qO^'
do 10. f e b r u a r j a I s

pri de2elni vladi. J^Nl
C. kr. deielna vlada *» ^ ^

V Ljubljani, dne 9. JAOutfJ«1
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» (160) St. 651.

Dija.ške ustanove.
Od prvega semestra tekočega äolskega

& ie a naprej izpraznjena so tri mesta JerneJ
Ballooher-jevih dijaSkih ustanov po 100

n na leto.
Pravico do užitka teh ustanov imajo

tki na ljubljanskih giinnazijah, ki so na
«njskem rojeni, ubogi, pridni in pa lepega

^pedenja.
f Proäuje za podelitev teh ustanov mo-

rajo biti opremljene s krstnim listom, z
ubožnira listom, s šolskimi izpričevali zad-
njih dveh semestrov in jih je vložiti

*' do 15. f ebruar ja l e t o s
predBtojnem Solskem ravnateljstvu.

Mestni magistrat v Ljubljaai
dne 5. januarja 1900. Nr. 551.

Htudenten-Htiftungen.
Nom ersten Semester des laufende» Schul»

jahres an gelangen drei Plätze der V a r t h . Val»
l̂ocher'schen Studentenftiftungen jährlicher je 100

^Kronen zur Verleihung.
Anspruch auf diese Stiftungen haben in

Kram geborene, arme, steißige und gut gesittete
Schüler der Laibacher Gymnasien.

Die Gesuche um Verleihung dieser Stif«
jungen sind mit dem Taufscheine, dem Armuts«

zeugnisse und den Schulzeugnissen ilber die
, 'chlen zwei Semester zu bocumentieren und
^ bis zum 15. F e b r u a r d. I .
W i der vorgesetzten Schuldirection zu überreichen-
^ S t a d t m a g i s t r a t Laibach
M am 5. Jänner 1900.

(148) Präs. 92
4/00.

Kanzlei-Gfficial-,
eventuell Kanzlistenstelle.

Zur Vesehung der bei den l. l. Nezirls»
gerichten Radmannsdorf, Senosetsch und Zirlnitz
erledigten oder bei einem anderen Dienstorte
des Oberlandesgerichtssprengels Graz freiwerben-
den Kanzlei'Ofsicial-, eventuell Kanzlistenstelle,
mit den syftemmähigen Bezügen der X,, be-
ziehungsweise der XI. RangSclasse wirb der
Bewerbungstermin

b i s zum 12. F e b r u a r 1 9 0 0
ausgeschrieben.

Bewerber um eine dieser Stellen haben ihre
eigenhändig geschriebenen, vorschriftsmäßig instnl»
ierten, mit dem Nachweise der Kenntnis der
deutschen und slovenischen Sprache in Wort und
Schrift, dann mit den Zeugnissen über die ab»
gelegte erste Kanzleiprüfung nnd über die Prü»
fung für die Grundbuchsführung belegten Gesuche
im vorgeschriebenen Dienstweg bis zum obigrn
Termine beim gefertigten Präsidium einzubringen.

Militälbewerber werden an die Vorschriften
des Gesetzes vom 19. April 1872. Nr. N0
R, G. Vl., und der Ministerial-Verordnung vom
12. Juli 1872. Nr. 98 R. G. Nl.. erinnert.

K, l. Landesgerichts-Priisidium.

L a i b a c h am 9. Jänner 1900.

(212) 3—1 St. 19.738.

Razpis.
Na Korenski, oziroma na Jrugi državni

cesli v kronovini, je popolniti inesto jednega

c e s t a r j a z mesečno mezdo 36 kron in
s pravico, pomakniti se v vifljo mezdo
40 kron s starostno doklado 6 ali 12 kron
na mesec, katera se podeli po dovrflenem
10>, oziroma 201etnem zadostilnem službo-
vanju.

Tisti nemäkega in slovenskega jezika
zmožni podčastniki, katerim je bila priznana
pravica do civilne službe, in kateri hočejo
prositi za zgorej navedeno izpraznjeno inesto,
naj vlože svoje prošnje, opremljene s certifi-
katom o doseženi pravici, in sicer, ako so
fle v aktivnem službovanju, pötem svojega
predstojnega oblastva (vojaflkega oblastva
ali zavoda), ako so pa že izstopili iz vo-
jaške zaveze, pötem pristojnega političnega
okrajnega oblastva,

n a j p o z n e j e do 18. februar ja 1900.1.

pri c. kr. deželni vladi v Ljubljani,
Tisti prosilci, ki niso v vojaäki tavezi,

morajo svojim proSnjam razen omenjenega
certifikata pridejati tudi izprifievalo o svojem
lepem vedenju, katero jim izda župan njih
trajnega stanoviača, kakor tudi izpriöevalo,
katero jim glede njih telesne sposobnosti
za to službeno mesto izda uradno postavljen
zdravnik.

0. kr. deželna vlada ca Rranjsko
V Ljubljani, dne 11. januarja 1900.

i
g. 19.738.

Eoncurs-Ausschreibung.

Auf der Wurzner, eventuell einer anderen
Reichsstraße des LanbeS, ist eine S t r a ß e n »

E i n r ä u m e r s t e l l e mit der Monatslöhnung
von 36 Kronen und dem Vorrüctungsrecht in
die höhere Löhnung von 40 Kronen, sowie mit
dem Anspruch einer Nlterszulage von 6 oder
12 Kronen per Monat, nach einer vollbrachten
zufriedenstellenden Dienstleistung von 10, be>
ziehungSweise 20 Jahren, zu besehen.

Diejenigen der deutschen und der sloveni»
schen Sprache mächtigen Unterofficiere, welchen
der Anspruch auf eine Eivilanstellung zuerkannt
wurde und welche sich um die obige erledigte Stelle
bewerben wollen, haben ihre mit dem Vertifkate
über den erlangten Anspruch belegten llompetenz-
gesuche, und zwar, wenn sie noch in der activen
Dienstleistung stehen, im Wege ihres vorgesetzten
Commandos (Militärbehörde ober »Anstalt), wenn
sie aber schon aus dem Militiiroerband aus-
getreten sind, im Wege der zuständigen politi»
chea Vezirlsbehbrbe,

längstens b i s zum 18. F e b r u a r 1S00

bei der l. t. Landesregierung <n Laibach ein«
zubringen.

Die nicht im Militärverbanbe stehenden
Bewerber haben ihren Gesuchen außer dem er»
wähnten Certificate auch ein von dem Gemeinde»
vorstand ihres dauernden Aufenthaltsortes aus»
gefertigtes WohlverhaltungS'Zrugnis, sowie bc
züglich ihrer lörperllchen Eignung für ben an»
geftrebten Dienstposten ein von einem amtlich
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis anzu-
schließen.

K. l . Landesregierung flir Kraiu.

Laibach am 11. Jänner 1900

Anzeigeblatt.
' (188) JCJB/OO_ I

Oklic,
Zoper Antona Bavdeka iz Malega

Osolnika at. 4, katerega bivaliäce je
neznano, se je podala pri c. kr. okrajni
sodniji v Velikih LaSöah po Janezu
Virant iz Rašice št. 8 tožba zaradi
260 gld. ali 500 K s prip. Na pod-

igatavi tožbe z dne 10. januarja 1900
* se določi narok za ustno Bporno raz-
,pravo

i na dan 26. j a n u a r j a 1900,
^dopoldne ob 8. uri, pri tem sodiaču.

V obrambo pravic Antona Bav-
deka se postavlja za skrbmka gospod

rJJanez Jaklič v Malem Osolniku. Ta
^skrbnik bo zastopal toženca v ozna-
^menjeni pravni stvari na njegovo ne-
jivarnost in stroške, dokler se ta ne
•fi oglasi pri sodniji ali ne imenuje po-
v oblasčenca.
1 C. kr. okrajna sodnija v Velikih
)tjU5čah, odd. I, dne 10. januarja 1900.

fPW Firm. 4
üen. I.—7 a.

I) Oklic.
n1 V tusodni zadružni register se je
tfna podlagi dne 10. decembra 1899
j,,8klenjenih pravil vpisala tvrdka

Hranilnica in posojilnica v
St. Rupertn, registrovana za-

î druga z neoiiiejeno zavezo.
Ta 2adruga ima svoj sedež v Sent

fKuperlu.
Namen zadruge je, raztnere svojih

cianov v nravnem in gniotnem oziru
^«boljdati, zlasti spodbujati varčnost in
j * svojim zadružmm kreditom preskr-
i/Dovati svojim udom v gospodarstvu
jiĴ potrebna denarna sredstva.
„/ Dan, ura, kraj in dnevni red obč-
/^ega zbora je razglasiti vsaj osem
7»ö| prej v «Slovencu», izhajajočem

pv Ljubljani, in se v drugih listih, če
^ačelstvo, odnosno nadzorstvo (§ 35.),
0*0 kot potrebno ali umestno spozna.

• Sklepe vsakega občnega zbora
'^^glttsuje načelstvo z oznanili, v

7ut>a<lnici nabitimi.
/fl ^a ö elstvo podpisuje v imenu za-
^dv D a t f t n a Č i n ' d a s e PO dP i a e t a

I T 7
u d a pod zadružno tvrdko.

Udje načelstva so:
t Naceinik: Anton Sedlar, posestnik

^ I n krömar, Öt. Rupert 66:

I namestnik: Tomaž Prijatelj, po-
sestnik, Si. Rupert 40;

odborniki: Andrej Cerkovnik, po-
sestnik, Trstenik 8; Janez Koren, po-
sestnik, Horn 20; Janez Stamcar,
nilinar, St. Rupert 45; Ivan Dolinar,
kaplan, St. Rupert; Janez Livk, po-
sestnik, Horn 22.

C. kr. okrožno sodišče v Rudol-
fovem, odd. Ill, dne 11. januarja 1900.

(214) FirmTIÖ
Zadr. II. 44/2.

Razglas.
Objavlja se, da se je izvrsil v

lusodnem zadružnem registru pri
tvrdki
Kmetijska zadruga na Bledn

a) izbris iz načelstva izstopivsega
naöelmka Janeza Kunčtča in

b) vpis novega odbornika Simen
Kežarja, posestnika v Želečah, kateri
je bil v smislu § 24. zadružmh pravil
po sejnem sklepu odbran v načelstvo.

C. kr. deželna kot trgovinska sod-
nija v Ljubljani, odd. Ill, dne 11. ja-
nuarja 1900.

(216) Firm. 5
Gen. I—71.

Oklic.
V tusodni zadružni register se je

na podlagi dne 8. oktobra 1899 skle-
njenih pravil z dne 2. novembra 1899
vpisala tvrdka
Kmetijsko drndtvo v Št. Vidu
pri Zatičini, registrovana za-

druga z omejeno zavezo.
Ta zadruga ima svoj sedež v

St. Vidu pri Zaliöini.
Zadruga ima naraen, zboljSati raz-

mere svojih udov v nravnem in gmot-
nem oziru s tern:

a) da oskrbuje svojim udom po
najnižjih cenah gospodarske in gospo-
dinjske potrebsčine vsake vrste, zlasti
živino, krmo, umetni gnoj, sqmena,
kmetijske stroje, oblačilno blago, ži-
vila, pijačo i. t. d.;

b) da kmetijske pridelke, zlasti
tudi živino, po naročilu svojih udov
taistim kohkor mogoče ugoduo vnov-
čuje (v denar spravJja);

c) da snuje naprave in naredbe
v povzdigo kraetijstva svojih udov in
v svrho ugodnega razpečavanja kme-
lijHkih pridelkov »vojih zadružnikov ;

d) da ustanavlja na pripravnih
krajih zadružna skladisča.

Javna razglasila zadruge se vräijo
po jedenkratnem objavljenju v «Slo-
vencu», «Domoljubu» in «Dolenjskih
Novicah».

Sklepe vsakega občnega zbora
razglaäuje naöelstvo z oznanili, v
uradnici nabitimi. Načelstvo podpisuje
v imenu zadruge na ta način, da se
podpiseta dva uda pod zadružno
tvrdko.

Udje nacelstva so:
France Pajk iz St. Vida, načelnik

France Kastigar iz St. Vida, nacelnika
namestnik ; Anton Dremelj iz Petrusnje
vasi h. gt. 7, Anton Zupančič iz Hra-
stovega dola h. st. 1, Jožef Petan iz
Vehkih P6c h. št. 11, Franc Zadel iz
St Vida h. fit. 12, Anton Kavsek iz
Doba h. št. 29, France Zupančič iz
bt Vida h. St. 47, France Strmec iz
Bukovice h. St. 21, Matija Kastelic,
kaplan v St. Vidu h. St. 2, Janez Faj-
diga iz Sei pri Subraöah h. St. 1.

C. kr. okrožno sodisče v Rudol-
fovem, odd. Ill, dne 11. januarja 1900.

(213) 3 - 1 59/00.

Edict.
Dem Jakob M a l i , Gastwirt in Lai-

bach. Unterkrainerstraße. ist in der bei
dem k. k. Landesgerichte in Laibach an.
hängigen Rechtssache wider ihn weaen
schuldigen 269 f l . 53 lr. s. A. der Ve.
schluss vom 5. Jänner 1900, G.Z. 11/00,
zuzustellen, womit die Vormerlung des
Pfandrechtes zur Sicherung der Forderung
des Cmanuel Mayr, Weinhändler in
Marburg, durch Dr. Ivan Glaser, «ld°
vocat in M o o i n g , pr. 269 fl. 53 kr.
s. A. auf die Realitäten deS Jakob M a l i
Einl. Z 84, 403 und 581 der Eata-
stralgrmeinde Karlstädter»Vorstadt be-
willigt wurde.

Da der Aufenthalt des Jakob M a l i
unbekannt ist, wird ihm zur Wahmng
seiner Rechte Herr Dr. Franz Munda,
Aovocat in Laibach, z»m Curator bestellt,
D«eser Curator wird denselben in der
bezeichneten Rechtssache auf desfen Gefahr
und Kosten so lange vertreten, bis dieser
entweder sich bei Gericht meldet oder
einen Bevollmächtigen namhaft macht.

K. t. Landesgericht in Laibach am
l l i i . Janner M X ) .

(215) ?il-m. I I
Lin2.1. 158/2.

Beschluss.
Hierüber wird bei der im Register

für Emzelfirmen eingetragenen Firma
Alois Krenner

Tuchfabrik in Bischoflack
die Eintragung der Thatsache, dass der
Firma-Inhaber seiner Cousine Emma
Krenner, Buchhalterin in Bischoflack, die
Procura ertheilt hat, bewilligt, der Vollzug
dem Registerführer aufgetragen und vor»
schriftsmäßig kundgemacht.

K. l. Landes- als Handelsgericht Lai«
bach. Abth. I I I. am 11. Jänner 1V00.

(73) E. 743/99
Dražbeni oklic. 9 m

Po zahtevanju Jere Fink iz Starega
Ljubna, zastopane po g. dr. Slancu, bo

d n e 28. f e b r u a r j a 1 9 0 0 ,
dopoldne ob 11. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v izbi St. 5, drazba
nepremičnin vlož. St. 177 in 254 kaf.
obč. Kot.

Nepremičnr ama, ki ju je prodati
na dražbi, je doloöena vrednoat na
1430 gld.

Najmanjsi ponudek znaSa 954 gld.;
pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in lisfine, ki se
tlčejo nepremif:nin (zemljißko-knjizni
izpisek, hipotekarni izpisek, izpisek i/
katastra, cenitvene zapisnike i. t. d.),
smejo ti.sti, ki žele kupiti, pregledafi
pri «podaj o/namenjeni Kodniji, v izbi
St. 3, raed opravilnimi urami.

Pravice, kaf ere bi ne pripuSčale
dražbe, je oglasili pri sodniji najpoz-
neje v dra2benem obroku pred za-
četkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljaviti glede nepremičnine
same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
poslopaoja se obve.stijo o.nebe, k ate re
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali brernena ali jih zadob6 v teku
dražbenega posfopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okolisu spodaj oznamc,-
njene sodnije, niti ne imenujejo tej v
sodnem kraju stanujočega poobla-
SČenca za vročbe.

C. kr. okrajna sodnija v Črnomlju
odd. II, dne \k>>. Umtembra 18y9.
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Soeben erschien: (198)3—3

Erdbeben,»
jYlagnctnadcl.

Beobachtungen und Studien über den Zu-
sammenhang zwischen den Erdbeben und

den Ablenkungen der Magnetnadel von
Adolf Vukovič.

Mit einer statistischen Zusammenstellung
und drei graphischen Darstellungen.

-*- Frei* K 2*40. - ^
Vorräthig in der Buchhandlung

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Con^ressplatz 2.

Eine kinderlose Partei suoht für den
MaiTermin eine

Wohnung
bestehend aus drei oder vier Zimmern
sammt Zugehör und Garten zur eigenen
Benutzung.

Mittheilungen an die Administration
dieser Zeitung. (199) 3—2

Šollicitator
beider Landessprachen mächtig, wird

gesuoht von (195) 2—2

I>i% F r a n z <3rolf
Rechtsanwalt in Gottschee.

Ein Hans
ein Stock hoch, in gutem Zustande, mit
gut betriebenem Gaathauie, mit ge-
deckter Kegelbahn. Sitz- und Gemüsegarten
und etwas Grund dabei, 10 Minuten von
der Stadt Cilli entfernt, ist um 24.000 Kronen,
wovon 16.000 Kronen daraufliegen bleiben
können, aus freier Hand zu verkaufen.

Nähere Auskunft in der Administration
dieser Zeitung. (174) 3—2

Photogr. Act-ModelIstudien
Naturaufn., weibl., männl. u. Kindermod., f
Maler, Bildhauer. Neuestes in Stereoskopen.
Chansonnetten, elegant u. chic. Muslersdg. geg.
Einsend, v. 3, 6 u. 10 fl. Für Nichtconv. folgt
Betrag retour. Katalog für 20 kr. franco.

Kunstverlag Bloch, KoSm»rki ».
(»Mi) «o

Die

Nätunascbinen-Fabritsniedeflage
des

Johann ]ax
Laibach, Wieneratraase 13
(3982) empfiehlt 20—15

die bestens anerkannten

Nähmaschinen
für Familien und Gewerbetreibende.

i ioi3-v.uumulö gratia uiM IrancO.

S. k. oonoeitionlerter
l!Slll*&B«-VoB«l»ei*e>lt;wunL&Js«Cvas*&

-O öraac, IVoiittiorg-assio OT. <$•-
(31. Sohuljanr.)

Am 6. Februar 1. J. beginnt ein neuer sieben Monate dauernder Curs für
Studierende, welche sich durch Ablegung einer Prüfung das Recht zum

EflmJ ttlirigaFreiiirilligeiia
Dienste erwerben wollen. (20G) 4—1

Der Unterricht wird von gepriiston Professoren und Officieren ertheilt. Auch wird
far die Offlolers- and Oadetten-Prttfung vorbereitet.

Schriftliche Anfragen werden sofort beantwortet und Programme unentgeltlich
zugesendet durch die Direction^

Curasao, Aniaette, (3794) 28-13 *

Cherry Brandy, ^ ^ ^ ^ ^
Flue Champagne & l'orauge ^ ^ ^ ^ ^ ž S G S » , ^

u. s. w. / v C % ^
Alleinige Fabrik <, V ¥ * $ * *»****•

in Amsterdam. V C \ ^o^°^e'
«gründet •vV.V &P&fy*' WIEN

^ % \ • .£$£»2^ Auch zu haben in allen renommierten

^% v:^ .^^- Wein-, Spezerei- und Delicatessen-Handlungen.

Lusers Touristenpflaster.
DUN anerkannt l>©**to Mittel

ipegfen Miiliii<^rnii«-oii, H<J1I\VIO1OM e tc .
Ifanpt -IHjkH:

L. Schwenks Apotheke, Wien-Meidling\
•JB gm Touristen-

Mail 1 — H Q £ » l * ** Piaster zu
verlange • • i i V V l 60 kr.

Zu haben in Lalbaoh bei den Apothekern: IC. Mardetsohl&gor,
J. Mayr, Q. Plcooll. — In Krainbnrg: K. Saralk. (857) 46

Verlag von Ifl. v. Kleinmayr & Fefl. Bamtiero
in. Hial"ba,clx.

Oregorölc Simon, Poezlje I, 2. pomnožena izdaja, gold. 1-20, elegantno
vezane gold. 2-—, po poäti 10 kr. več.

Aikero A., Baiade in romanoe, gold. 1 30, elegantno vezane gold. 2—,
po poäti 10 kr. več.

Aikero A., Llrake in epike poezlje, gold. 1-30, elegantno vezane
gold. 2"—, po poäti 10 kr. več.

Soheinlgg, Narodne peiml koroikih Slovenoev, gold. 1/70, elegantno
vezane gold. 2*25, po poSti 10 kr. vec\

Baumbaoh, Zlatorog, poslovenil A. Fontek, elegantno vezan gold. 2*—,
po poäti 5 kr. vec\

JOB. Btrltarja zbranl spial, 6 zvezkov gold. 15'—, v platno vezani
gold. I860, v pol francoski vezbi gold. 2070.

Levstikovi zbranl spüji, 6 zvezkov gold. 10*50, vplatno vezani gold. 1350,
v pol francoski vezbi gold. 14-50, v najfinejäi vezbi gold. 15"50.

Bedenek, Od pluga do krone, gold. 160, v platno vezan gold. 2—, po
poSti 10 kr. vesi.

Funtek, Oodeo, gold. 120, elegantno vezan gold. l'8O, po poäti 10 kr. vec\
Majar, Odkritje Amerlke, gold. 160, po poäti 10 kr. več.
Brezovnik, Saljlvi Bloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja gold. —-90,

po poäti 10 kr. več.
Brezovnik, Zvonöekl, gold. 1-30, po poäti 10 kr. vec".
Nedved, Vaje v petji, gold. —60, po poäti 3 kr. vec\
Nedved, Naok o glasbi, gold. —15, po poäti 3 kr. vet.
Nedved, Poöetni nauk v petjl, gold. —20, po poäti 3 kr. več.

(19?) l'. 45/99.

Curatelsverhänkung
über die wahnsinniqe Katharina Füician,
27 Jahre alte Magd aui Neumaitll.
Curator Engelbert Felician, Güstiug.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl am
10. Jänner 1900.

(159) C. 8, 9/00
1.

Oklic.
Zoper Marijo in Jero Mauer ter

Janeza Mauer, čigar hivalisča so ne
znana, HO se podali pri c. kr. okrajni
sodniji v PoHtojni po Janezu Mauer,
po»e8tniku iz Grobä št. 10, tožbi za-

radi pripoznanja zastaranja terjatev
v zneskih 430 gld. in 215 gld. ter do-
vo'jenja izbrisa dotične za.sfavne pra-
vice H prip. Na podstavi tožb se je
uslna razprava

n a 29 . j a n u a r j a 1 9 0 0 ,

ob 9. uri dopoldne, pri tej sodniji od-
ločila.

V obrambo pravic toženih se po-
stavlja za .skrbnika gospod Guslav
Omahen, c. kr. notar v J'oslojni.

Ta skrbnik bo za^topal imenovann
v o/.namenjemh pravnih stvareh na
njih nevarnost in «troske, dokler se
oni ne oglase pri sodniji ali ne ime-
nujejo pooblasčenca.

C. kr. okrajna aodnija v Poatojn',
odd. II, dne 10. januarja 190Q.

Soeben erschienen:

Jurcn- *'
* Streicl«

Der Transvaal-Krieg
in der Garicatur aller V i

Preis K 1-20. !*
Vorrfitliig in der Biiclihandlu"!

3g. v. Kleinmayr Sfcö. 53^
taibach, Congressptatz l

Aufgebot.
Es wird zur allgemeinen **

gebracht, dass .
1.) der Bergmann Josef SchorOii

haft zu Borbeck, Eckstrafle Nr. 6, ̂
zu Pristova verstorbenen Bauers
Schorn und dessen Eliefrau Maria %*ß
Zupanc, »

2.) und die gewerblose Maria V*'
wohnhaft zu Borbeck, Kuhstra^« n'
Tochter des zu Oberioitscli vetifä\
Mühlenpächter.s Anton Vrtovec und ^
geborenen Bujc, letztere zu St. '
Wippach verstorben, die Ehe M&i
eingehen wollen. A

Die Bekanntmachung dieses AUVj
hat in den Gemeinden Borbeck uo*
Veit ob Wippach zu geschehen.

Borbeck am 11. Jänner ltfOO-
, „ Der Standest

( L > S-> Hoff.tadt *»
^<

Gesucht tJ$
Tüchtige Agenten, welche bei del'*?.
kundschaft gut eingeführt .sjnd. 0%
unter Chiffre «Privat» an d'e Jj
nonoen-Ezped. von H. &°*6

Wien I. (|J

Für Herren besonders 0*'̂
Wer für wenig Geld sich <md ̂  (

Menschen köstlicli unterhalten ̂ jjv̂ , ;
sofort vorn Specialiiäteuliaus« \^Lti '
Orszäg, Wien I., Franz Jo8ef»-Üu* (̂l
<£lneWeltnenhelten-Oolleot>% (
luiltond zehn der hochinteressant (
stücke franco gegen Einsendung ̂ \ J
auch in Briefmarken. (ttä 1

_.... . ^ i

Cassierin'
für ein Manufacturgeschäft, beides
sprachen mächtig, wird ml* *^
aufgenommen. . 0

OHurte unter <M. K.» an &**¥ f
«tration dieser Zeitung. (* A \

Für zahlreiche Auftrag6 jt
rorzügliche (^°> |J

der Actien-Brauerei iß ^
iü Fässern und Flaschen zu ^ 2j
Preisen empfiehlt sich %

£aibach, JÄaria Theresien->11 ^u
Die Actiwn-Brauerei 21!.ijiÄj

erhielt auf der Fachau»»tei *"'
Stuttgart im Jahre 1897 « V *
z i g e n ermten Ehre<^l«
a u s d r ü c k l i c h e r »'° 0l'cr
«für das worxuglic^y^

D r u c k u n d V e r l a z y o n J g . u > Ä l < ! l n m < i y r H F e d . V n m b e r t z .


